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Das ist eine spannende Ideensammlung und Gedankensammlung, danke dafür! Es ist schon
ganz viel gesagt worden, und ich vermute, da jedes Kind anders ist und anders denkt, wird
jeder individuell unterschiedlich auf die Ansätze reagieren. Es gibt die, die egal wie über jede
Methode lernen, und am anderen Ende die, bei denen man individuell lange suchen muss, um
etwas zu finden, was das Lesen und Schreiben/Rechtschreiben voran bringt.

Ich würde an Material für ganz schwache Schülerinnen und Schüler zum Lesenlernen noch die
Silbenlok, Klick und Intraact Plus in den Raum werden und da würd mich interessieren, ob
jemand Erfahrungen dazu gemacht hat…?

Ich habe übrigens auch in den letzten Jahrgängen immer auch die „100 wichtigsten Wörter“ mit
eingebaut, habe die regelrecht auswendig lernen lassen, sowohl lesetechnisch (z.B. Blitzlesen)
als auch rechtschreibmäßig. Das ist dann eine statistische Überlegung, die den
Fehlerquotienten senkt und dann den Blick frei macht für andere Fehlerschwerpunkte… nutzt
das auch wer?
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